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In der 4. Sitzung der Bezirksvertretung Innenstadt vom 28.01.2010 wurde die Verwaltung 
aufgefordert, der Bezirksvertretung Innenstadt (temporäre) Infrastrukturmaßnahmen zeit-
nah vorzustellen, die mit der Einrichtung der Ersatzspielstätte für das Schauspiel Köln im 
EXPO-Gebäude am Gladbacher Wall notwendig werden.  
 
Es sind u.a. die folgenden Punkte zu prüfen: 
 

• Besucherleitsystem 
• Verkehrslenkungsmaßnahmen 
• Zahl der Kraftfahrzeugstellplätze  
• Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr 
• Straßenbeleuchtung im Gladbacher Wall  

 
 
Beantwortung: 
 
Hinsichtlich der Einrichtung der Ersatzspielstätte Expo XXI muss zunächst darüber infor-
miert werden, dass eine Öffnung der Spielstätte für das Schauspielpublikum keinesfalls 
vor Beginn der Spielzeit 2011/12 (September 2011) vorgesehen ist. Dieser Zeitpunkt kann 
sich abhängig vom Sanierungsbeginn am Offenbachplatz durchaus auch noch weiter in 
das Jahr 2012 verschieben. 
In den letzten Monaten wurden für die angefragten Infrastrukturmaßnahmen Konzepte 
erarbeitet und erste Gespräche mit den Beteiligten Unternehmen und Institutionen  ge-
führt. Zum Teil rückten die Planungen aber aufgrund der oben genannten Zeitverschie-
bung in den Hintergrund. 
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Aktueller Stand der Dinge ist folgender: 
 

• BESUCHERLEITSYSTEM 
 
Die Bühnen Köln planen vor Einzug in die EXPO XXI ein Besucherleitsystem. Dieses wird 
selbstverständlich in Abstimmung mit der Bezirksvertretung 1 Innenstadt und den beteilig-
ten Dezernaten erarbeitet. In ersten Gesprächen wurde an eine bessere Beflaggung 
(Schauspielfahnen) und Beschilderung gedacht. 
 

• VERKEHRSLENKUNGSMASSNAHMEN 
 
Über Verkehrslenkungsmaßnahmen werden die Bühnen Köln (im Zusammenhang mit ei-
nem Besucherleitsystem) ebenfalls in Abstimmung mit Bezirksvertretung 1 Innenstadt und 
den Beteiligten Dezernaten nachdenken und entsprechende Vorschläge unterbreiten. 
 

• ZAHL DER KRAFTFAHRZEUGSTELLPLÄTZE 
 
Die Bühnen Köln werden rechtzeitig vor Bezug der EXPO XXI in Verhandlungen mit dem 
Betreiber des an der EXPO XXI gelegenen Parkhauses eintreten, um entsprechenden 
Parkraum für die Besucher der Schauspielveranstaltungen zu sichern. 
 

• ANBINDUNG AN DEN ÖPNV 
 
Die Bühnen Köln werden mittelfristig in Verhandlungen mit der KVB eintreten um über die 
Taktzeiten der bestehenden Verbindungen zu sprechen. Ebenfalls wird über die Möglich-
keit der Einrichtung von Shuttle-Bussen zur Expo XXI nachgedacht. 
Derzeit halten die Linien S6, S11 und S13 am Hansaring. Die Linie 148 (Gewerbegebiet 
Ossendorf – Ebertplatz) hält am Krefelder Wall. Von den Haltestellen sind es jeweils nur 
wenige Minuten Fußweg bis zur EXPO XXI. Eine wegleitende Beschilderung zur „Expo 
XXI“ ist jetzt schon vor Ort vorhanden. Ggf. könnte diese noch erweitert werden um den 
Schriftzug „Schauspiel Köln“. 
 

• STRASSENBELEUCHTUNG GLADBACHER WALL 
 
Mit der Rheinenergie werden mittelfristig Gespräche geführt, die eine bessere Ausleuch-
tung des Gladbacher Walls zum Ziel haben.  
Der dort gelegene Eisenbahntunnel soll besser ausgeleuchtet werden. Dazu wurden be-
reits Gespräche mit der Deutschen Bahn AG geführt. Diese ergaben, dass die DB AG 
grundsätzlich eine Erlaubnis für einen Ausbau der Beleuchtung erteilen würde, sich aller-
dings nicht an den Kosten dafür beteiligt. Hier bleibt abzuwarten, ob die Kosten in einem 
vertretbaren Verhältnis zum Nutzen entstehen würden.  


